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Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Mo./Di./Do./Fr.  18.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
Mi.   12.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
Sa./So./Feiertag  08.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
 
 

Kinderarzt:   Tel. 0180 / 192 9345 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 / 911 - 660  
 

Augenarzt:   Tel. 0180 / 192 93 40 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 08000022833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen-Station 
Meßkirch - Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG)  
Tel.07571/7301-0 
 
 

Hilfetelefon: Gewalt gegen Frauen 
Tel. 08000116016 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag        8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Forstrevier Leibertingen 
Revierförster Christoph Möhrle, Tel.  07777 / 1743, 
Fax: 0 77 77 / 9 39 59 90,  
E-mail: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Montag, 31. August    Bezirk 1  = LB, TH, AL 
 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
 

Zusätzlich 01.05.-30.09.   Mittwoch, 17 – 18.30 Uhr 
 
 
 

Backhaus Thalheim 
Aus beruflichen Gründen fallen die Backta-
ge im September aus. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
 
 
 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Herzlichen Glückwunsch 
Herrn Anton Biselli, Rohrdorfer Str. 2, 
LB,  zum 71. Geburtstag am 27. August 
Frau Theresia Buck, Lindenstr. 21, KR, 

  zum 78. Geburtstag am 28. August 
Herrn Manfred Hafner, Fred-Hahn-Str. 15, LB, 
  zum 76. Geburtstag am 28. August 
Herrn Josef Deufel, Im Aispen 1, KR, 
  zum 81. Geburtstag am 30. August 
Frau Erika Hafner, Bergstr. 7, KR, 
  zum 73. Geburtstag am 30. August 
Frau Hannelore Steigerwald, Drei-Tannenweg 11, TH, 
  zum 76. Geburtstag am 02. September 
 

Zur goldenen Hochzeit 
Herrn Joseph Schellenbaum und 
Frau Rita Schellenbaum geb. Halder am 21. August 
 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
 

25. Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ Ergebnis des Bezirksentscheides 
Insgesamt nahmen im Regierungsbezirk Tübingen 7 
Gemeinden am Bezirksentscheid teil. Er wurden drei 
Gemeinden zum Landesentscheid weitergemeldet, 
Bronzemedaillen wurden an zwei Gemeinden verge-
ben.  
Kreenheinstetten konnte eine Bronze-Platzierung 
erreichen, dies ist ein deutlich besseres Ergebnis wie 
bei den vergangenen Teilnahmen. Insbesondere un-
sere Bemühungen den Ort attraktiver zu gestalten und 
die Innenentwicklung weiter voranzubringen, hatten 
einen wesentlichen Anteil am Bronze-Ergebnis. Auch 
das ehrenamtliche und bürgerschaftliche Engagement 
in unseren Vereinen wurde von den Kommissionsmit-
gliedern als beispielhaft gewürdigt.  
Insgesamt kann festgestellt werden, dass wir auf ei-
nem guten Weg sind. Trotz alledem wird es eine ge-
meinsame Daueraufgabe bleiben, die sozialen und 
kulturellen Aktivitäten, die Innenentwicklung, das dörf-
liche Miteinander und unsere Nachhaltigkeitsbemü-
hungen im Auge zu behalten und weiter nach Vorne 
zu bringen.     
 

Mit freundlichen Grüßen 
Guido Amann, Ortsvorsteher  
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Bezirksentscheid "Unser Dorf hat Zukunft" 
vom 06.05.2015 
Mittlerweile ist der offizielle "Würdigungstext" des 
Bezirksentscheids vom 06. Juli 2015 eingegangen, in 
welcher die wesentlichen Eindrücke und Anregungen 
der Bewertungskommission  zusammengestellt wur-
den: 
 

„Leibertingen-Thalheim, Kreis Sigmaringen –  
Aktiv, lebendig, gemeinsam gut leben!  
Besichtigung am 06. Juli 2015 

Der Ort Thalheim zählt mit seinen rund 650 Einwoh-
nern zu den kleinsten Teilnehmern im Wettbewerb  
„Unser  Dorf  hat  Zukunft“.  Er  gehört  zur  Gemeinde  
Leibertingen  und  liegt inmitten des Naturparks Obere 
Donau. Da die Gegend zu den strukturschwachen 
Räumen im  Regierungsbezirk  Tübingen  zählt,  ist  
es  umso  überraschender,  wie  viele Gewerbebetrie-
be hier ansässig sind. Die Maßnahmen zur Ortskern-
verschönerung wurden sehr gut umgesetzt. Durch 
ELR-Förderung konnten viele Gebäude im Zentrum 
erfolgreich saniert werden. Dadurch befinden sich im 
Kern der Ortschaft kaum leerstehende Gebäude. 
 

In Vorbereitung auf den Dorfwettbewerb gab es meh-
rere Bürgertische mit den Themen Freizeit, Soziales 
Netz und Dorfmitte. Einer dieser Bürgertische führte 
zu den Projekten historisches Kirchgässle und Kir-
chenrenovierung, bei denen zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger mit helfenden Händen unterstützt haben. 
Der sogenannte Budenplatz wurde als Idee verwirk-
licht, um den Jugendlichen einen Ort zur Verfügung 
zu stellen, an dem sie eigenverantwortlich  ihre  Frei-
zeit  gestalten  können.  Am  deutlichsten  jedoch,  
werden Eigeninitiative  und  Gemeinschaftsgefühl  der  
Bürgerinnen  und  Bürger  bei  der Modernisierung  
des  Naturbades.  Hier  wurde  in  insgesamt  über  
4500  Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit, sowie einem 
Sonderzuschuss der Gemeinde der Traum eines je-
den Freibadfans verwirklicht. Durch die gezielte Nut-
zung von Synergieeffekte mit dem nahe gelegenen 
Campingplatz könnte für Touristen ein lohnendes 
Ausflugsziel geschaffen werden. 
 

Da  der  bauliche  Zustand  der  Schule  und  des  
Rathauses  nicht  mehr  den  heutigen Ansprüchen  
genügt,  ist  an  diesen  Gebäuden  längst  nicht  nur  
ein  neuer  Farbanstrich notwendig. In Zukunft sollte 
es eine der wichtigsten Aufgaben sein diese zentralen 
Punkte des Dorf- und Gemeinschaftslebens grundle-
gend neu zu gestalten. Dabei ist es umso wichtiger 
zusammen mit allen Bürgerinnen, Bürgern und Verei-
nen eine realistische Lösung auszuarbeiten. 
 

Der  Ort  zeichnet  sich  durch  sehr  viele  gut  ge-
pflegte  Hausgärten  aus.  Die  zahlreichen wunder-
schön geschmückten Balkonkästen geben dem sehr 
guten Gesamteindruck eine zusätzliche  Aufwertung.  
Bei  den  vorhandenen  Grünflächen  kann  man  noch  
mehr gestalterisches Potential ausschöpfen. Durch 
die professionelle Planung und Umsetzung könnte 
das vorhandene Potential hier besser genutzt werden.  
Besonders hervorzuheben ist, dass die im Jahre 2014 
abgeschlossene Flurbereinigung eine große Rück-
sicht auf die Neuanlage und Vernetzung vieler Bioto-
pe genommen hat. Die um Thalheim befindlichen 
Streuobstbestände könnte man durch regelmäßige 
Pflege noch besser erhalten. 
 

In  Thalheim  wird  deutlich,  dass  sehr  gut  struktu-
riert  auf  die  Zukunft  zugegangen  wird. 
Erkennen  kann  man  dies  auch  am  gut  ausgear-
beiteten  Konzept  zur  Teilnahme  am Dorfwettbe-
werb. Die Bürgerinnen und Bürger sollten sich aller-



dings noch stärker mit der Problematik der Erneuerba-
ren Energien auseinandersetzen. 
 

Stephan Eckhardt 
Regierungspräsidium Tübingen„ 
 
 
Landesentscheid "Unser Dorf hat Zukunft" 
am 15. 09. 15 um 08.30 Uhr 
Insgesamt verbleiben auf Landesebene nun noch 9 
Dörfer, welche sich um die zu vergebenden Medaillen 
bewerben. Eine  12-köpfige Landesbewertungskom-
mission wird Thalheim nun am Dienstag, 15. Sep-
tember 2015 von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr besuchen.  
Nach einer Einführungspräsentation im Rathaus folgt 
ein Fußmarsch durchs Dorf und eine abschließende 
Rundfahrt durch die Flur.  
Wir hoffen, uns wieder gemeinsam von der besten 
Seite zu präsentieren und dadurch ein gutes Ergebnis 
erzielen zu können. 
 
 
Baumaßnahme Friedhofweg 
In der ersten und/oder zweiten Septemberwoche wird 
die Pflasterung des Friedhofmittelweges vorgenom-
men. In dieser Zeit sind die Gräberfelder nur be-
schwerlich zu erreichen.  
Um Verständnis hierfür wird gebeten. 
 

gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 
 
 
 
Für den 

Reinigungsdienst 
im Kinderhaus Wunderfitz Thalheim 

und im ehemaligen Schulhaus Thalheim 
  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zu-
verlässige Kraft auf der Basis einer Teilzeitbeschäfti-
gung. 
 
Die durchschnittliche Arbeitszeit beträgt insgesamt ca. 
9  Stunden pro Woche. Die Tätigkeit erstreckt sich 
hauptsächlich auf die Reinhaltung des Kindergartens 
während des laufenden Betriebs sowie einer Grund-
reinigung zum Ende des Kindergartenjahrs. Darüber 
hinaus ist wöchentlich auch im ehemaligen Schulhaus 
die Gymnastikhalle, der Flur sowie das WC zu reini-
gen. 
  
Nähere Informationen und Bewerbungen bei der Orts-
verwaltung Thalheim oder der Gemeindeverwaltung 
Leibertingen. 
  

Bewerbungsschluss ist 15.09.2015. 
  

Bürgermeisteramt Leibertingen, 
Rathausstr. 4, 88637 Leibertingen, Tel. 07466/9282-0 

  
 
 

Es sind noch Plätze frei! 
 

 

in Leibertingen 
vom 07. – 12. September 2015 

 
Willst Du zum Abschluss der Sommerferien eine auf-
regende Zeit erleben und Dich nochmals richtig aus-
toben? 
Dann bist Du genau richtig beim Feriencircus Zapp-
Zarap!  
 

INTERESSIERT??  
 
Das Anmeldeformular zum Download finden Sie auf 
der Internetseite der Gemeinde Leibertingen:     
www.leibertingen.de 
Interessantes zum Circus:   www.zappzarap.de 
Weitere Infos: 
Gertrud Möhrle       
     07466/9282-22 (vormittags) 
Mail  gertrud.moehrle@leibertingen.de 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt.Kreenheinstetten 
Um die Parkplätze für die Highlandgames vorzuberei-
ten, treffen wir uns am Montag, den 31.08.2015 um 
18.30 Uhr. Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten. 
Josef Steidle, Abt.Kommandant 
  
 

Förderverein  
Dorfgemeinschaft Altheim e.V. 
Zum Aufbau des Altheimer Dorffestes treffen wir uns 
am Freitag, den 28.08.2015, ab 17.00 Uhr, sowie am 
Samstag, den 29.08.2015, ab 9.00 Uhr. Mit dem Ab-
bau beginnen wir am Dienstag, den  01.09.2015, um 
10.00 Uhr. Treffpunkt ist jeweils beim Bürgerhaus. Wir 
freuen uns über jede helfende Hand! 
Die Vorstandschaft 
 
 

Highlandgames Täfele‐Kinder  
Zu den 16. Schwäbischen Highlandgames am 
06.09.2015 brauchen wir wieder Kinder, die beim 
Einmarsch der Gladiatoren die Täfele tragen: Also 
seid dabei und meldet euch gleich an.  
Anmeldung bis spätestens Samstag, 05.09.2015 bei 
Michael Fecht unter der Nummer 01738308114.  
Mit der Anmeldung bekommt ihr weitere Infos zum 
Treffpunkt.  
 



Ski‐Club Kreenheinstetten 
Voranzeige 
Zu unserer Bergtour am  12. - 13.09.15 laden wir un-
sere Mitglieder und Freunde herzlich ein. Die Bergtour 
führt uns auf die Nagelfluh/Falken. 
Anmeldung und Info bei Tourenwart Hugo Fecht, Tel. 
07570/615. 
 
 

 

SV Kreenheinstetten / 
Leibertingen 
 

Bevorstehende Spiele : 
Sonntag  30.08.2015 
SVKL Herren -  SV Denkingen 3 15:00 Uhr 
 

Ergebnisse: 
VFR Sauldorf -  SVKL Herren   6 : 0 
 
VORANZEIGE PILATES-CORE &  MORE KURS 
Am Donnerstag, den 24.9.2015 starten wir wieder mit 
einem neuen Pilates-Core& More Kurs. 
Näheres im nächsten Gemeindeblatt. 
 
 

 

TC Kreenheinstetten 
Clubmeisterschaften 
Aufgrund der nun laufenden Fußball-
runde und der sich daraus ergeben-
den Terminüberschneidungen be-
troffener Spieler wird der Final-Tag 

der Clubmeisterschaften auf Samstag, den 
29.08.2015 vorverlegt.  
Die Spiele wollen wir wie aufgeführt durchführen. 
 

½ Finals 
Platz 1 Platz 2 Platz 3 Platz 4  Zeit 
He 40 Da 40 He FZ   10.00 Uhr 
Da A He A    11.30 Uhr 
Die ½ Finals können alternativ auch an einem ande-
ren Tag gespielt werden 
 

Spiel um Platz 3 
Platz 1 Platz 2 Platz 3 Platz 4  Zeit 
He 40 Da 40 He FZ   13.00 Uhr 
Da A He A U18 m   14.30 Uhr 
 

Finalspiele 
He 40 Da 40 He FZ   16.00 Uhr 
Da A He A    17.30 Uhr 
 
Finalspiele der Jugend sind alle aufgrund von Grup-
penspielen gespielt außer U18 männlich 
 
Siegerehrung, und Preisverlosung im Anschluss. 
 
Jeder anwesende Teilnehmer am Endspieltag erhält 
wieder einen tollen Sachpreis. 
 
 

 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins, 
wir treffen uns am Montag, den 31.08.2015 ab 17:30 
Uhr an der Halle für unseren nächsten Arbeitseinsatz. 
Wir werden damit beginnen, den Schulhof und Ein-
gangsbereich der Halle zu pflastern. Hierzu brauchen 
wir wieder viele fleißige Helfer, damit wir auch diese 
Aufgabe schnell abarbeiten können. 
Da wir hierfür vermutlich 2-3 Abende benötigen wer-
den, sehen wir auch Dienstag, den 01.09. sowie Mitt-
woch, den 02.09. jeweils um 17:30 Uhr vor. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir viele Helfer an 
den verschiedenen Tagen begrüßen dürften. Um 
Steine zu tragen ist auch kein Fachwissen notwendig! 
 

Wir möchten uns auf diesem Wege auch recht herz-
lich bei der Fa. Stingel für die bisherige Unterstützung 
bedanken, die uns bei den Arbeiten im Außenbereich 
jederzeit mit Rat, Tat und Maschinen zur Seite stehen. 
VIELEN DANK für den großartigen Einsatz! 
 

Eure Vorstandschaft 
 
 

TV Leibertingen 
Am 14.09.2015 beginnt das neue Schul-
jahr und somit auch wieder das Turnen. 
Da der Gruppenwechsel nach der Jah-
resturnschau stattfindet, bleiben alle 

Kinder in ihrer bisherigen Gruppe. 
 

Liebe Eltern der Turnerinnen und Turner, 
am 20.09.2015 findet der Wildensteiner Jahrmarkt 
statt und deshalb sind wir auch dieses Jahr auf Ihre 
Hilfe in Form einer Teigspende angewiesen (Zutaten 
für eine Teigspende im Anschluss). 
Es ist für uns von Vorteil, wenn der Teig bereits fertig 
gerührt ist. Sollte dies nicht möglich sein, nehmen wir 
auch gern die Zutaten an und rühren den Teig an Ort 
und Stelle. Die Spende kann gegen 11:30 Uhr am 
Turnerstand abgegeben werden. Bitte geben Sie Ihre 
Teigspende mit einem passenden Deckel ab. Die 
leeren Schüsseln und Deckel können Sie gegen Ende 
des Marktes wieder abholen. Falls dies nicht möglich 
ist, werden wir die Schüsseln in die Turnhalle bringen. 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus. 
Ihre Vorstandschaft 
 

Waffelrezept (große Schüssel) 
200g  Zucker 
2 Päckchen Vanillezucker 
8-10  Eier 
500g  Butter oder Margarine 
1kg  Mehl 
1 Prise  Salz 
½ Päckchen Backpulver 
ca. ½ -3/4Ltr. Milch 
 
Natürlich benötigen wir auch am Jahrmarkt 
Unterstützung in unserem Waffelstand. Daher wäre es 



gut, wenn sich einige Kinder oder Eltern bereit 
erklären würden eine Schicht im Stand zu 
übernehmen. 
Die erste Schicht wird von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
gehen, die zweite von 12:00 Uhr bis 15:00 Uhr und 
die letzte Schicht von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Bei Interesse können sie sich an die Übungsleiter 
oder Sandra Koch (07466/910070) wenden. 
Im Voraus Vielen Dank! 
 
 

 

ZGK Leibertingen 
Am Donnerstag, 03.09.2015 trifft sich die 
Vorstandschaft um 20.00 Uhr in der Nar-
renstube zu einer Sitzung. 
 

 
 

Gugge Leibertingen e.V. 
Liebe Mitglieder, 
die Sommerpause geht dem Ende zu und die ersten 
Arbeitseinsätze erfordern schon bald unsere Zusam-
menarbeit. Daher bitten wir an folgenden Terminen 
um Eure Unterstützung: 
Am Donnerstag, den 10.09.2015 treffen wir uns um 
19:00 Uhr im Probelokal zur ersten musikali-
schen Probe dieser Saison, zur Anprobe und Bestel-
lung der neuen T-Shirts und Pullover sowie zur Be-
sprechung des Jahrmarkts inkl. Einteilung des 
Schichtplans. 
Neue T-Shirts und Pullover können auch am Sonntag, 
den 13.09.2015 zwischen 10:00 und 12:00 Uhr im 
Probelokal anprobiert und bestellt werden (letzte 
Chance). 
Weitere Infos werden wir vor Ort mit Euch bespre-
chen. 
Der Aufbau für den Jahrmarkt findet am Samstag, den 
19.09.2015 um 09:00 Uhr statt. Der Abbau wird am 
Sonntag direkt nach der letzten Schicht, gegen 18:00 
Uhr stattfinden. 
Solltet ihr an diesen Terminen verhindert sein, meldet 
Euch bitte frühzeitig bei Chanti (0173/9910019), um 
Absprachen bezüglich der Anprobe und Bestellung 
Eurer T-Shirts und Pullover, oder der Schichteintei-
lung für den Jahrmarkt, zu treffen. 
Vielen Dank für Eure Mithilfe bereits im Voraus. 
 

gez. Die Vorstandschaft 
 
 

Rentnertreff Thalheim 
Am kommenden Freitag, 28.08.2015 treffen wir uns 
zu einer kleinen Wanderung an der Thalheimer Jagd-
hütte. Anschließend werden wir nochmals grillen. 
Grillgut und Getränke sind diesmal vorhanden. Tro-
ckenes Brot sollte jeder selbst mitbringen. 
Wir laden herzlich ein. 
 
 

Kath. Bildungswerk Thalheim‐Altheim 
 

Die neuen Sportkurse fangen an: 
 

Qigong:   Neu !!! 
Einsteiger- und Schnupperkurs: 
18.09.2015 
9.00 – 10.30 Uhr oder 18.00 – 19.30 Uhr Schnupper-
kurs 
Kosten: 6,-- € 
Ort: Bürgerhaus Altheim 
Zeit: 9.00 – 10.00 Uhr oder 18.00 – 19.00 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten 
Beginn: 25.09.2015, Kosten: 40,00 € 
Rechtzeitige Anmeldung bei Frau Schwarz, Tel. 
07575 / 927 630 
 

Pilates:  
Ort: Bürgerhaus Altheim 
Tag: Montag und Donnerstag 
Zeit: Kurs 1: 18.15 – 19.15 Uhr 
        Kurs 2: 19.30 – 20.30 Uhr 
        Kurs 3: 19.30 – 20.30 Uhr am Donnerstag 
Kosten: 30,00 € 
Dauer: 10 Einheiten 
Beginn: 15.09. und 18.09 2015  
Leitung: Gundula Flemming, Sportlehrerin 
 

Seniorengymnastik: 
Ort: Turnhalle Thalheim 
Tag: Donnerstag 
Zeit: 18.00 – 19.00 Uhr 
Beginn: 18.09.2015 
Dauer: 10 Einheiten 
Kosten: 40,00 € 
Leitung: Silke Biselli-Jäger, Sporttherapeutin 
 

Tanztreff: 
Ort: Turnhalle Thalheim 
Tag: Dienstag 
Zeit: 20.00 Uhr 
Anmeldung bei Frau Hilde Boiker, Tel. 07575 / 5637 
 

Yoga für Anfänger 
Ort: Turnhalle Thalheim 
Tag: Mittwoch 
Zeit: 18:30 – 19:30 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten 
Kosten: 40,00 € 
Leitung: Frau Michaela Buhl 
Anmelden bei: Michaela Buhl, Tel. 07575 / 9266518 
 
 

Wurzelzwerge e.V.  
Waldkindergarten Meßkirch 
Unser monatliches Treffen findet am 2. September 
2015 um 19.30 Uhr in Mellis Holzwurm, Conradin-
Kreutzer-Straße 24, in Meßkirch statt.  
Natürlich gilt unser Treffen nicht nur dem Rückblick. 
Es gilt auch Pläne für die nächsten Aktionen zu 
schmieden! 
Wir freuen uns auf Euch 
Sabine Braun und Simone Rudolf 



 

Wochenspruch: Christus spricht: Was ihr getan 
habt einem von diesen meinen geringsten Brü-
dern, das habt ihr mir getan. 
(Matthäus 25,40) 
 
Sonntag, 30. August (13. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant R. Lipp) 
 
 
 

Landratsamt Sigmaringen 
Beseitigung von Verunreinigungen 
auf öffentlichen Straßen 
Sommerzeit ist Erntezeit. Dabei kommt 
es auch immer wieder zu Verunreini-
gungen auf den Straßen. Das Landrat-

samt Sigmaringen weist daher auf die gesetzlichen 
Regelungen bei Verunreinigungen auf Straßen hin. 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit sind Verunreini-
gungen auf öffentlichen Straßen zu vermeiden bzw. 
diese gegebenenfalls wieder zu entfernen. Gemäß § 
32 der Straßenverkehrsordnung hat der für die Verun-
reinigung Verantwortliche diese ohne Aufforderung 
unverzüglich zu beseitigen und sie bis dahin ausrei-
chend kenntlich zu machen. 
Werden Gegenstände oder Verunreinigungen von 
dem Verantwortlichen nicht unverzüglich entfernt, so 
kann die zuständige Behörde diese auf Kosten des 
Verantwortlichen beseitigen lassen. 
Es werden alle Verkehrsteilnehmer um erhöhte Auf-
merksamkeit und Vorsicht gebeten. 
 
 

Fachbereich Landwirtschaft 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über 
die beabsichtigte Genehmigung zur Veräußerung 
nachstehenden Grundeigentums zu entscheiden:  
 

Gemarkung: Kreenheinstetten 
Flst.Nr.: 375 (Teilfläche), Fläche: 10000 m², Nut-
zung: Landwirtschaftsfläche, Streuobstbäume 
 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interes-
se unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Land-
ratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft, 
Postfach 1462, 72484 Sigmaringen (Dienstgebäude: 
Winterlinger Straße 9, Sigmaringen-Laiz) bis zum 
07.09.2015 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: I/13-4150 
8481.02-1/0010-2015" 
 
 

Neue Perspektiven für Frauen auf dem Land 
Das Ministerium für ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg teilt mit: Die Europäi-
sche Union hat im Rahmen des Maßnahmen- und 
Entwicklungsplans Ländlicher Raum Baden-
Württemberg (MEPL III) auch das Programm "Innova-
tive Maßnahmen für Frauen im Ländlichen Raum 
(IMF)" genehmigt. Ab sofort können Frauen Förderan-
träge bei den für ihren Wohn- oder Geschäftssitz zu-
ständigen Regierungspräsidien stellen. Gefördert wird 
die Gründung oder Erweiterung eines kleinen Unter-
nehmens im Ländlichen Raum. Zuwendungsempfän-
gerinnen sind Kooperationen von Landwirtinnen und 
Nicht-Landwirtinnen, die zur Einkommensdiversifizie-
rung in der Landwirtschaft oder zur Versorgung der 
ländlichen Bevölkerung mit Dienstleistungen beitragen 
und neue Frauenarbeitsplätze schaffen. Der Investiti-
onszuschuss beträgt 40% der zuwendungsfähigen 
Ausgaben, maximal 120.000 Euro. Die Antragsunter-
lagen und Kontaktdaten der zuständigen Referentin-
nen bei den Regierungspräsidien sind veröffentlicht im 
Infodienst Landwirtschaft, Ernährung, Ländlicher 
Raum (http://www.landwirtschaft-bw.de) unter dem 
Pfad: Förderwegweiser/ Maßnahmen zur Stärkung 
des Ländlichen Raums/ Innovative Maßnahmen für 
Frauen im Ländlichen Raum. 
 
 

Ausnahmeregelung zur Futternutzung  
des Aufwuchses von Bracheflächen, die als öko-
logische Vorrangflächen (ÖVF) beantragt wurden 
wegen außergewöhnlicher Trockenheit 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg (MLR) hat die Aus-
nahmeregelung zur Futternutzung des Aufwuchses 
von ÖVF-Bracheflächen wegen witterungsbedingter 
Futterknappheit mit Allgemeinverfügung vom 
17.08.2015 nun auf die gesamte Landesfläche von 
Baden-Württemberg ausgeweitet: 
 

1. Der Aufwuchs von ÖVF-Bracheflächen (ÖVF-
Code 90) kann durch Beweidung mit Tieren  oder 
Schnittnutzung für Futterzwecke genutzt werden 
(keine Nutzung für energetische Zwecke). Die 
Ausnahmeregelung gilt nicht für die Nutzung von 
ÖVF-Zwischenfrüchten. Diese ÖVF-
Zwischenfrüchte dürfen nicht verfüttert werden. 

2. Zulässig ist auch die kostenlose Weitergabe im 
Rahmen der Nachbarschaftshilfe an Dritte. 

3. Die nach ÖVF-Leguminosen (z.B. Erbsen, Acker-
bohnen usw.) vorgeschriebene Winterzwischen-
frucht bzw. Winterkultur muss bis zum 15.02. (in 
Ba-Wü bis 15.01) auf der Fläche verbleiben - der 
Aufwuchs darf aber verfüttert werden.  

4. Die zur Futternutzung vorgesehenen ÖVF-
Bracheflächen sind der unteren Landwirtschafts-
behörde im Landratsamt schriftlich vor deren Nut-
zung anzuzeigen. Dabei sind anzugeben: Name 
des Antragstellers, Grund für die Nutzung, die be-
troffenen Flurstücke, ggfs. Name des aufnehmen-
den Betriebs bei Abgabe an Dritte. 

 

Die Pressemitteilung des MLR vom 17.08.2015 sowie 
ein Formular zur Meldung der Nutzung von ÖVF-



Bracheflächen sind unter www.ga-sig.de eingestellt. 
Weitere Auskünfte erteilt Herr Gölz (Tel. 07571/102-
8650) oder Herr Eller (Tel. 07571/102-8624).  
 
 

Gläserne Produktion  
und Dorffest in Langenhart 
Am Sonntag, den 13. September 2015 findet das tra-
ditionelle Langenharter Dorffest zusammen mit der 
landesweiten Aktion „Gläserne Produktion“ in Meß-
kirch-Langenhart statt. Seit 25 Jahren wird im Land-
kreis Sigmaringen ein Tag des offenen Hofes durch-
geführt. Dieses Jahr öffnen Petra und Bernhard 
Vögtle aus Langenhart ihren landwirtschaftlichen Be-
trieb und ermöglichen interessierten Besuchern einen 
Einblick in ihre Milchviehhaltung. Das Dorffest beginnt 
um 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kapelle in 
Langenhart. Um 10:15 Uhr wird dann Landrätin Stefa-
nie Bürkle auf dem Betrieb Vögtle in der Stockruh-
straße die Gläserne Produktion eröffnen. Anschlie-
ßend wartet auf die Besucher ein buntes Programm 
mit Hofführungen für Familien, einer Vorstellung des 
Betriebs im Video, mit Melkwettbewerb, Informations-
ständen, Kinderquiz und einer Maschinenausstellung. 
Außerdem bieten der Pferdefuhrbetrieb Link Kutsch-
fahrten und der Reitstall Marquart Ponyreiten an.  
Ab 11 Uhr bewirten die Langenharter Vereine beim 
Gemeindesaal im Ulmenweg und tischen regionale 
Spezialitäten, wie zum Beispiel Wildragout, Angus aus 
dem Smoker und Dinnele auf. Zur Unterhaltung spie-
len am Vormittag die Musikkapelle Kreenheinstetten 
und am Nachmittag die Brigachtaler Biergartenmusik. 
Die Familie Vögtle, die Langenharter Vereine und der 
Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes Sig-
maringen laden alle Bürgerinnen und Bürger zu einem 
erlebnisreichen Tag herzlich ein. 
 
 

Finanzamt Sigmaringen 
Geänderte Öffnungszeiten  
Ab Dienstag, 01.09.2015 gelten beim Finanzamt Sig-
maringen und der Außenstelle in Bad Saulgau folgen-
de neue Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch     08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Donnerstag                08:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Freitag                    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
 

IHK‐Existenzgründerseminar 
Am Donnerstag, den 24.09.2015 von 9-17 Uhr gibt 
es wieder ein Gründerseminar von der IHK Boden-
see-Oberschwaben. Innerhalb eines Tages können 
sich Interessierte über den Ablauf einer Existenzgrün-
dung informieren. Die Beratung findet im Kreismedi-
enzentrum Sigmaringen in der Fürst-Wilhelm-Straße 
14 statt.  
Anmeldung bitte unter Telefon 0751/409226 oder per 
E-Mail unter kuhn@weingarten.ihk.de. Die Beratung 
kostet 60 Euro. Weitere Informationen können Sie 
auch der WIS-Homepage unter www.wis-
sigmaringen.de entnehmen. 

WIS‐Beratertag 
Am Mittwoch,  30.09.2015 ist 
es wieder Zeit für einen WIS-
Beratertag mit Herrn Jürgen 

Kuhn von der IHK Bodensee-Oberschwaben. Mit vor-
heriger Terminvereinbarung haben Interessierte die 
Möglichkeit sich gezielt Antworten auf alle Fragen 
zum Thema Existenzgründung zu holen. Des Weite-
ren ist Herr Kuhn auch Ansprechpartner wenn es um 
das Thema Unternehmensnachfolge geht. Beratungs-
ort sind die Räume der WIS GmbH in der Fürst-
Wilhelm-Straße 7, Sigmaringen. 
Terminvereinbarung bitte unter Telefon 0751/409226 
oder per E-Mail unter kuhn@weingarten.ihk.de. Die 
Beratung kostet 60 Euro. Weitere Informationen kön-
nen Sie auch der WIS-Homepage unter www.wis-
sigmaringen.de entnehmen. 
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                          nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 

Alleinerziehend und auf Jobsuche?  
Dann besuchen Sie doch das JobCafé im Frauenbe-
gegnungszentrum. In ungezwungener Runde können 
Sie frischen Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
genießen und dabei aktuelle Stellenangebote studie-
ren. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, zusammen mit 
einer Mitarbeiterin des Jobcenters gezielt nach einer 
passgenauen Stelle zu suchen.  
Diesmal besucht uns Frau Stebner von der Suchtbe-
ratungsstelle Sigmaringen. Ab 9:00 Uhr wird sie über 
ihre Arbeit berichten und ist ansprechbar für alle, die 
sich allgemein und unverbindlich über dieses Thema 
informieren möchten oder bereits konkrete Fragen 
haben.  
Das nächste JobCafé findet am Freitag, den 
04.09.2015  von 09:00 Uhr - 11:30 Uhr im Frauenbe-
gegnungszentrum Sigmaringen in der Bahnhofstraße 
3 statt. 
 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden‐
Württemberg:  
Höhere Freibeträge für Witwen und Witwer 
Seit 1. Juli 2015 haben sich die Freibetragsgrenzen 
bei Hinterbliebenenrenten geändert. Künftig darf mehr 
dazuverdient werden.  
Neben ihrer Hinterbliebenenrente können Witwen und 
Witwer seit 1. Juli 2015 mehr hinzuverdienen, teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 



mit. Der Freibetrag für Einkünfte wurde auf 771,14 
Euro erhöht. Pro waisenrentenberechtigtem Kind er-
höht sich der Freibetrag zusätzlich um 163,58 Euro. 
Anzurechnende Einkünfte sind beispielsweise Ar-
beitsentgelt, Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, 
die eigene Rente und Sozialleistungen.  
Vom Bruttoeinkommen werden gesetzlich festgelegte 
Pauschalbeträge abgezogen. Daraus ergibt sich ein 
fiktiver Nettobetrag. Ist dieser höher als der Freibe-
trag, wird die Differenz zu 40 Prozent auf die Hinter-
bliebenenrente angerechnet. Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg weist darauf hin, 
dass jede Beschäftigungsaufnahme oder Änderung in 
den Einkünften umgehend mitgeteilt werden muss.  
Auf Waisenrenten werden seit dem 1. Juli 2015 gene-
rell keine Einkünfte mehr angerechnet.  
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die 
kostenlose Broschüre »Hinterbliebener: So viel kön-
nen Sie hinzuverdienen«. Sie kann unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht sie 
als PDF-Download zur Verfügung.  
 

Ausbildungssuche zählt für die Rente 
Auch Zeiten der Ausbildungssuche können bei der 
späteren Rente eine Rolle spielen. Deshalb sollten 
Schulabgänger sich als ausbildungssuchend melden. 
Schulabgänger, die nach ihrem Abschluss nicht gleich 
einen Ausbildungsplatz finden, können dennoch Lü-
cken im Versicherungsverlauf vermeiden, teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
mit. Ist man zwischen 17 und 25 Jahren alt und mel-
det sich bei der Agentur für Arbeit mindestens einen 
Kalendermonat lang ausbildungssuchend, wird das im 
Versicherungsverlauf der Deutschen Rentenversiche-
rung vermerkt. In diesem Fall zählt die Zeit der Aus-
bildungssuche als sogenannte Anrechnungszeit für 
die Rente. Und das obwohl die Agentur für Arbeit 
keine Sozialleistungen erbringt und keinen Rentenbei-
trag einzahlt. Die Zeit der Ausbildungssuche kann bei 
den Voraussetzungen für eine Altersrente für langjäh-
rig Versicherte oder für schwerbehinderte Menschen 
eine wichtige Rolle spielen. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilita-
tion und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Re-
gionalzentren und Außenstellen sowie bei den ehren-
amtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -
beratern im ganzen Land, über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 1000 480 24 und im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.  
 

 

Das DRK sucht Helfer 
und benötigt Geld- und 
Sachspenden zur Unter-
stützung der Flüchtlinge. 

 

Der DRK Kreisverband Sigmaringen  sucht  ehren-
amtliche Helfer, die sich stundenweise oder auch für 
Kursangebote in die Flüchtlingsarbeit einbringen. Das 

kann für Sport oder andere Freizeitaktivitäten ebenso 
sein wie für das Beibringen erster Deutschkenntnisse 
oder für die Mithilfe in der Kleiderkammer.   
Ebenso benötigt das DRK dringend: Damen- und 
Herrenbekleidung, Baby,- Kinder- und Umstandsbe-
kleidung, gut erhaltene Kinder-, Damen- und Herren-
schuhe (paarweise gebündelt), Handtücher, Babyzu-
behör, Stubenwagen, Babywiegen, Babyschalen, 
Kinderwagen, Buggys, Spielwaren, Kinder- und Ju-
gendbücher, Kinderfahrzeuge, z.B. Dreiräder, Bobby 
Cars, Roller, Bastel- und Malsachen, Papier und Spie-
le (Schach, Backgammon, Mensch ärgere dich nicht, 
Mühle, Dame etc.), Sportartikel wie Fußball, Feder-
ball, Kegel- und Bocciaspiele. Um die Arbeit zu er-
leichtern, bittet das DRK darum, nur funktionstüchtige 
und vollständige Waren zu spenden. Die Kleidung 
sollte sauber, geruchsfrei, fehlerlos und unbeschädigt 
sein; die Spielwaren sollten auf Vollständigkeit geprüft 
sein und die Kinderfahrzeuge und Kinderwagen fahr-
tüchtig und verkehrssicher.  
Wer helfen oder Sachspenden abgeben möchte, 
wendet sich per E-Mail an Stefanie Gäble unter  
koordination-ehrenamt@kv-sigmaringen.drk.de oder 
per Telefon unter: 0151 441 448 28. 
Für Geldspenden hat das Landratsamt Sigmaringen 
ein separates Konto eingerichtet.  Erst bei Spenden 
ab 200 € kann eine Spendenbescheinigung ausge-
stellt werden. Bis 200 € anerkennen die Finanzbehör-
den Spenden über Überweisungs- oder Einzahlungs-
belege der Bank. 
Spendenkonto:   
Landesbank KSK Sigmaringen 
IBAN   DE19653510500000800839 –  
BIC  SOLADES1SIG 
Verwendungszweck „Spende BEA Sigmaringen“. 
 

DRK‐Kurse für Eltern und Babys 
Im September bietet der DRK Kreisverband Sigmarin-
gen wieder neue ElBa-Kurse für Eltern und Babys. 
Die Kurse ermöglichen Eltern und ihren Neuankömm-
lingen in der Familie, in angenehmer Atmosphäre Zeit 
miteinander zu verbringen, vom Alltagsstress abzu-
schalten, zur Ruhe zu kommen und sich intensiv Zeit 
für sich selbst und das Baby zu nehmen. Informatio-
nen der Kursleiterin zu wichtigen Themen der früh-
kindlichen Entwicklung sind elementare Kurs-
Bestandteile. Die Kurse finden in der DRK Kreisge-
schäftsstelle in der Hohenzollernstraße 6 in Sigmarin-
gen statt. Es finden pro Block jeweils 10 aufeinander-
folgende Termine statt. Der Einstieg in die einzelnen 
Blöcke ist jederzeit möglich. Die Kurse können auch in 
Form von DRK-Gutscheinen an Verwandte oder 
Freunde verschenkt werden. Die Kursgebühren kön-
nen über das STÄRKE-Programm abgerechnet wer-
den.  
Fragen und Anmeldungen nimmt Gerda Arnold unter 
Telefon 07571 – 742321 entgegen. 
Starttermine der Kurse: 
Donnerstag, 17. Sept.  08.45 - 10.15 Uhr    

4. Woche bis 3 Monate 



Donnerstag, 17. Sept.  10.30 -  12.00 Uhr 
   3 bis 6 Monate 
Freitag, 18. Sept. 08.45 - 10.15 Uhr 
   6 bis 9 Monate 
Freitag, 18. Sept. 10.30 - 12.00 Uhr 
   9 bis 12 Monate 
Qualifizierte ElBa-Kursleitung Susanne Blechner 
 
 

 
Unterstützung ermöglicht Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben 
Benötigen Sie Beratung und direkte Unterstützung für 
sich selbst, Ihr Kind oder einen Angehörigen mit Be-
hinderung?  
Das Team der Ambulanten Dienste der St. Gallus-
Hilfe steht Ihnen zur Seite, um für Ihren individuellen 
Betreuungsbedarf die passenden Mittel zu finden und 
zu nutzen. Wir beraten Sie gerne im persönlichen 
Gespräch. 
Nähere Informationen:  
Ambulante Dienste der St. Gallus-Hilfe,  Reiserstraße 
18, 88512 Mengen, Tel. 07572 71373-44, Georg Gajo 
und Tel. 07572 71373-45, Edith Bochtler-Walla, 
adsig@st.gallus-hilfe.de 
www.st.gallus-hilfe.de 
 
 

Verkehrssicherheit:  
Angebot Seminar „Mobilität im Alter“: 
Senioren (über 65-jährige) stellen im Landkreis inzwi-
schen über 20 % der Bevölkerung dar und haben 
neben der Risikogruppe junge Erwachsene (18. bis 
zum 25. Lebensjahr), die höchste Unfallbelastung im 
Straßenverkehr. Im Dreijahresdurchschnitt liegt die 
Beteiligung bei ca. 21 %. Viele dieser Senioren sind 
auch Führerscheininhaber und nehmen täglich aktiv 
am Straßenverkehr teil. Hier möchte das Polizeipräsi-
dium Konstanz, Referat Prävention, in Kooperation 
mit der Kreisverkehrswacht Sigmaringen und anderen 
Kooperationspartnern, durch ein Angebot ansetzen. 
Ab 25. August werden Tagesseminare für „mobile 
Senioren“ in Sigmaringen stattfinden. Verkehrssicher-
heitsaspekte werden in Theorie und Praxis durch die 
jeweiligen Akteure vermittelt.   
 

Die positiven Rückmeldungen der vergangenen Jahre 
und die immer interessierten und engagierten Teil-
nehmer haben gezeigt, dass die Seminare ihren Bei-
trag zur Verkehrssicherheit leisten. Neben der Polizei 
und der Kreisverkehrswacht sind das Deutsche Rote 
Kreuz und das Landratsamt ebenso mit von der Par-
tie.  Internist i. R. Dr. Roland Glaser wird beim Semi-
nar referieren und auch auf gesundheitlich bedingte 
Einschränkungen im Alter eingehen.   
Informationen über neuere Verkehrsregeln sind eben-
so im Programm, wie das Wissen um neuzeitliche 
Fahrzeugtechnik. Frau Margret Rädle, Rückenschul-

trainerin, wird über die körperliche Fitness am Steuer 
referieren. Mit im Angebot ist auch ein freiwilliger Seh, 
Hör-  und Reaktionstest.  
Im praktischen Teil werden verschiedene fahrprakti-
sche Übungen mit den Fahrzeugen der Teilnehmer 
durchgeführt. 
Pro Aktionstag ist die Teilnehmerzahl auf 12 Perso-
nen begrenzt. Alle Teilnehmer/innen erhalten am En-
de eine Teilnahmebescheinigung. 
Die Organisatoren Herr Schrey (Kreisverkehrswacht) 
und Herr Kubenz (Polizei): „Nehmen Sie unser Ange-
bot für mehr Verkehrssicherheit wahr, wir freuen uns 
auf Sie!“ 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

Termine: 01., 08., 15., 22., und 29. September, sowie 
06., 13., 20. und 27. Oktober 2015 
Dauer jeweils 07.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr – dazwi-
schen gemeinsames Mittagessen 
Anmeldung zu den üblichen Bürozeiten bei der Polizei 
in Sigmaringen unter der Tel. Nr. 07571/104-255 
(Frau Alice Alf). Anmeldungen und Anfragen sind 
auch per E-Mail an Alice.Alf@polizei.bwl.de  möglich.  
Bitte dabei Name, Vorname, Adresse, Alter und tele-
fonische Erreichbarkeit nennen. 
Voraussetzung: Eigenes Auto und entsprechende 
Fahrerlaubnis. 
 
 

Schulstarter  
erkunden Sparkasse Inzigkofen  
Jedes Jahr kommen die Schulstarter der drei Kin-
dergärten aus Inzigkofen, Vilsingen und Thalheim 
an einem Vormittag in die Filiale der Landesbank 
Kreissparkasse nach Inzigkofen. Über 30 Kinder 
stürmten die Sparkasse und nahmen sie in Be-
schlag.  An verschiedenen Stationen -  wie beim 
Geldschein puzzeln, dem Geld-Wurf-Spiel, dem Hin-
dernislauf oder  beim Ertasten von Münzen - konnten 
die Vorschüler ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Zum Abschluss gab es für alle 
eine wohlverdiente Stärkung, eine Urkunde und ein 
gemeinsames Abschlussbild.   
 
 

 
 
 



Sommerschule 2015 
7. September – 11. September 2015 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
am 7.9.2015 starten wir mit der Sommerschule. Be-
ginn ist um 8:00 Uhr, im AZ-Bau Sigmaringen. Mit-
zubringen sind Schreibzeug, festes Schuhwerk und 
dem Wetter entsprechende Kleidung. 
Bis bald! 
Christine Bugge, Simone Schell u. Michael Cafetzakis 
(bei Fragen: Sommerschule-Sigmaringen@gmx.de) 
 
 

Bildungsakademie Sigmaringen 
Geprüfter Betriebswirt/in (HWO) 
Am 30. Oktober 2015 beginnt an der Bildungsakade-
mie der Handwerkskammer in Sigmaringen der beruf-
liche Weiterbildungslehrgang „Geprüfter Betriebswirt 
(HWO)“. 
Die Weiterbildung richtet sich an Meister, Fach- und 
Nachwuchskräfte aller Branchen, die sich für Füh-
rungsaufgaben qualifizieren wollen. 
Der Studiengang vermittelt in 700 Unterrichtsstunden 
die Grundlagen moderner Unternehmensführung. Auf 
dem Lehrplan stehen die Themen Strategieentwick-
lung, Unternehmensführung, Personalmanagement 
und Innovationsmanagement. Diese Aufstiegsfortbil-
dung basiert auf einem bundeseinheitlichen Rahmen-
lehrplan und zeichnet sich durch einen engen Bezug 
zur Praxis aus. Eine Infoveranstaltung findet am 10. 
September 2015 um 18.00 Uhr in der Bildungsaka-
demie statt. Anmeldung hierfür sowie Auskunft und 
kostenloses/unverbindliches Infomaterial: Bildungs-
akademie Sigmaringen, Tel: 07571 7477-13 oder 
Email: info@bildungsakademie-sig.de 
www.bildungsakademie-sig.de 
 
Ausbildung zum geprüften Schweißer 
Die zertifizierte schweißtechnische Kursstätte der 
Bildungsakademie Sigmaringen bietet vom 28. Sep-
tember 2015 bis 10. November 2015 einen DVS-
Abend-Schweißlehrgang in den Verfahren Lichtbogen, 
Gas, Metall- oder Wolfram-Schutzgas an.  
Der Unterricht findet montag-, dienstag- und donners-
tagabends statt. Während dieser Weiterbildung kön-
nen auch Schweißer-Wiederholungsprüfungen abge-
legt werden. Der Lehrgang wird durch das Förderpro-
gramm „Fachkurse“  der EU unterstützt, das heißt für 
bestimmte Zielgruppen kann die Teilnahmegebühr um 
30 % bzw. 50 % reduziert werden. 
In der Zeit vom 14. September 2015 bis 03. Dezem-
ber 2015 wird ein Vollzeit-Schweißlehrgang in den 
Verfahren  Metall- und Wolfram-Schutzgas oder 
Lichtbogen mit abschließenden Schweißer-Prüfungen 
nach ISO 9606 angeboten. Dieser Lehrgang kann 
unter bestimmten Voraussetzungen mit Bildungsgut-
schein von der Arbeitsagentur gefördert werden.  
 
 

Auskunft sowie kostenloses/unverbindliches Infomate-
rial: Bildungsakademie Sigmaringen, Tel: 07571 7477-
13 oder Email: info@bildungsakademie-sig.de 
 

Naturpark Obere Donau  
Telefon 07466/9280-0,  
info@nazoberedonau.de 
 

Ausstellung „von oben no. 2“ Flo-
rian Bilger 
Ab sofort ist im Haus der Natur die 

neue Wechselausstellung „von oben no. 2“ des Foto-
grafen Florian Bilger zu sehen.  
Kulturland, Nutzflächen und Wasserlandschaften fasst 
der Sucher von Bilgers Kamera im tiefstehenden Licht 
zu abstrakten Bildkompositionen zusammen. Oberflä-
chen, Strukturen und Farbnuancen verschmelzen zu 
emotionalen fotografischen Illustrationen. „Ich drücke 
erst ab, wenn das Bild vor meinem Auge fertig ist“, 
sagt Fotograf Florian Bilger. Mit einer genauen Pla-
nung der Flugroute, unter Berücksichtigung der Wet-
terverhältnisse, bereitet er gemeinsam mit seiner 
Teamkollegin Pilotin Britta Nieweg jeden Ausflug vor. 
Bilger will nicht dokumentieren, sondern Geschichten 
erzählen oder Menschen dazu bringen, sich eine Ge-
schichte zu einem Bild auszudenken. Formen haben 
es ihm angetan. Warum formiert sich eine Schafherde 
einem Wassertropfen gleich, was steckt hinter den 
eigenwilligen Serpentinen eines mäandernden natürli-
chen Flussverlaufes? Die auf diversen Himmelsex-
kursionen in Südwestdeutschland – über dem 
Schwarzwald, dem Bodensee und dem Donautal – 
entstandenen Bilder des freischaffenden Fotodesig-
ners erlauben durch die großartige „Über-Sicht“, sich 
über die Alltagswelt zu erheben und zu genießen. 
Die Ausstellung ist bis zum 31. Oktober im Haus der 
Natur in Beuron zu sehen. Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9 bis 17 Uhr, Samstag und Sonntag von 
13 bis 17 Uhr. 
 

Kutschfahrten Richtung Morgenrot   
Früh morgens, wenn die meisten Schlafmützen noch tief 
schlummern, geht es mit der Kutsche in Richtung Do-
nautal, dem Sonnenaufgang entgegen. Ein dampfender 
Kaffee ist mit dabei. Das Donautal im Morgenglanz, zwit-
schernde Vögel, vielleicht ein scheuer Waldbewohner, 
das ist der perfekte Start in einen neuen Tag. Die 
Kutschfahrten bietet die Familie Brigel in den Sommerfe-
rien immer dienstags von 6 bis 9 Uhr an. Treffpunkt ist 
der Brigel-Hof in Langenhart, die Gebühr beträgt 30,- € 
für Erwachsene inkl. Buffet. Anmeldung beim Brigel-Hof, 
Telefon 07570/330, bis jeweils am Abend vor der Kutsch-
fahrt. 
 

Unterwegs zu den Fledermäusen. Mittwoch, 2. Sep-
tember, 19 Uhr 
Fledermäuse sind wichtige Helfer des Menschen. Als 
nächtliche Jäger sorgen sie dafür, dass sich schädliche 
Insekten nicht ungebremst vermehren. Eine Wasserfle-
dermaus, die man bei der Exkursion voraussichtlich be-
obachten kann, frisst im Laufe des Sommers bis zu 
60.000 Mücken. Nachdem die Teilnehmer ihr Wissen 
über Fledermäuse zusammengetragen haben, gehen sie 
im letzten Abendlicht mit „Batdetektor“ ausgerüstet auf 
die Suche. Eine Taschenlampe hilft, Fledermäuse bei 
ihren Flugmanövern zu beobachten. Geeignet für Fami-
lien. Bitte Sitzkissen und warme Kleidung mitbringen. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Ute Raddatz; Ge-



bühr: 3,- €; Anmeldung bis Montag, 31. August beim 
Haus der Natur.  
 

Traditionelle Frauenkräuter. Samstag, 5. Septem-
ber, 14 bis 18 Uhr 
Auf einem Kräuterspaziergang lernen die Teilnehmer 
verschiedene Wildkräuter kennen, die von unseren 
Großmüttern bei allerlei Frauenbeschwerden eingesetzt 
wurden. Auch in der Küche können diese Wildkräuter 
schmackhaft verwertet werden. Es werden leckere Auf-
striche, wie z.B. Schafgarbenbutter, Majorantöpfchen 
oder eine schwäbische Kräutercreme, hergestellt. Bitte 
kleine Behälter zur Mitnahme der Reste mitbringen. 
Treffpunkt: Parkplatz Ski- und Wanderhütte Albverein 
Neuhausen o.E.; Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpä-
dagogin; Gebühr: 20,- € (inkl. Material); Anmeldung bis 
Donnerstag, 3. September beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0. 
 

Filzkurs Wärmende Stulpen. Samstag, 5. Septem-
ber, 14 bis 18 Uhr 
Gefilzte Armstulpen, individuell gestaltet und farblich 
abgestimmt, sind nicht nur im Winter ein guter Ersatz für 
den traditionellen Handschuh, auch an kühlen Spätsom-
merabenden liegen sie voll im Trend. Die Stulpen wer-
den in einem Stück gefertigt, in der sogenannten „Nuno-
Filztechnik“: Hauchdünne Chiffonseide wird mit einer 
dünnen Schicht feiner Merinowolle befilzt. Treffpunkt: 
Haus der Natur; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 25,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis Donnerstag, 3. September beim 
Haus der Natur.  
 

„Angeknabbert“ – Waldexkursion. Sonntag, 6. Sep-
tember, 14:30 Uhr 
Wer als Mensch Lust auf Knabbereien hat, für den sind 
Chips, Salzstangen und Kekse unwiderstehlich. Und in 
der Tierwelt? Auch da wird geknabbert, was das Zeug 
hält. Rehe knabbern gerne an jungen Tannen- und 
Eschentrieben, Schnecken gerne an Kräutern und Pil-
zen. Und nicht zuletzt knabbern Mäuse gerne an den 
Wurzeln junger Bäume herum. Historisch ist außerdem 
die Waldweide mit Rindern, Schafen und Ziegen von 
Bedeutung. Wer sich dafür interessiert, wie Tierfraß un-
ser Landschaftsbild prägt, ist zu dieser Waldführung 
herzlich eingeladen. Treffpunkt: Wanderparkplatz Lau-
hütte (Martinsberg, Reichenbach); Leitung: Judith Engst; 
Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 3. September 
beim Haus der Natur.  
 

Naturpark-Frühstück im Haus der Natur. Sonntag, 
6. September, 9 bis 12 Uhr 
Landwirte aus der Region bieten eine Kostprobe aus 
ihrer Produktion und verwöhnen ihre Gäste. Vom knusp-
rigen Holzofenbrot über Wurst-, Schinken- und Käsevari-
ationen von Rind, Schaf und Schwein, über Eier von 
glücklichen Hühnern bis zur fruchtigen Marmelade, ver-
schiedenen Honigsorten, saftigem Kuchen und leckerem 
Naturpark-Apfelsaft stammt alles aus der eigenen Pro-
duktion der Betriebe oder aus der Region. Bis auf Kaffee, 
Tee und den Kakao natürlich … Das Frühstück findet im 
neuen Seminargebäude mit idyllischer Terrasse am 
Teich statt. Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 13,- € 
pro Person, 1,- € pro Lebensjahr bei Kindern von 5 bis 9 
Jahren; Anmeldung bis Donnerstag, 3. September beim 
Haus der Natur.  
 

Hüte, Hüte, Hüte. Filzkurs am Samstag, 19. Sep-
tember, 13 bis 18 Uhr 
Baskenmütze, Käppi oder Hut? Eine Kopfbedeckung aus 
Wolle, pfiffig, bunt und einmalig schützt gegen Wind und 
Regen und ist ein einmaliges Unikat. Bitte mitbringen: ein 
Handtuch, eine kleine Schüssel und eine Plastiktüte. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Christa Ruepp; 
Gebühr: 40,- € inkl. Material; Anmeldung bis Montag, 7. 
September beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 
 

Volksbühne freut sich auf neue Spielzeit 
Auch in der Spielzeit 2015/2016 lädt die Volksbüh-
ne ihre Mitglieder wieder zu Fahrten ins Theater 
nach St.Gallen ein. Liebhaber der klassischen 
Oper, aber auch von Operette und Musical aus der 
Region Bodensee - Oberschwaben erleben dort 
Jahr für Jahr bestes Musiktheater. Auch das Pro-
gramm der bevorstehenden Spielzeit steigert die 
Erwartung auf viele musikalische Höhepunkte.  
 

Die Spielstätte überrascht das Volksbühnenpublikum 
seit Jahren mit auch internationalen Ansprüchen ge-
recht werdenen Inszenierungen. Mit einem auf hohem 
Niveau stehenden eigenen Ensemble, einem großen 
Opernchor, einem klangvollen Orchester, nicht zuletzt 
aber auch mit auf großen Bühnen auftretenden Gast-
sängerinnen und –sängern überzeugt und verwöhnt 
das Schweizer Theater seine Besucher immer wieder 
aufs Neue. 
 

Die Besucherorganisation „Volksbühne Konstanz“,  
der die Volksbühnengruppen Meßkirch/Sigmaringen 
und Stockach angehören, ermöglicht einem breiten 
Publikum aus der Region Theaterbesuche zu ermä-
ßigten Preisen. Abonnements, aber auch Einzelvor-
stellungen, sind  gern gesehene Geschenke zu vielen 
Anlässen, wie Geburtstagen, Weihnachten u.v.m. Das 
Theater St.Gallen bietet auch für junge Menschen 
spritzige und farbenfrohe Aufführungen, so z.B. Musi-
cals wie „West Side Story oder die Uraufführung von 
Don Camillo & Peppone. 
 

Die bevorstehende Spielzeit beginnt am 4. Oktober 
mit der Aufführung der Oper „Eugen Onegin“ von Pjotr 
Iljitsch Tschaikowski. Es folgen am 29. November die 
Oper „Macbeth“ von Giuseppe Verdi, am 3. Januar  
2016 das Musical „West Side Story“ von Leonard 
Bernstein, am 6. März die Oper „Tosca“ von Giacomo 
Puccini, am 3. April das Tanzstück  „Peer Gynt“ von 
Beate Vollack nach dem dramatischen Gedicht von 
Henrik Ibsen und am 5. Juni die Uraufführung des 
Musicals „Don Camillo & Peppone“ von Michael Kun-
ze und Dario Farina . 
 

Auf einen Blick 
Musikfreunde können beitreten 
Die Fahrten finden jeweils an Sonntagnachmittagen 
statt. Gestartet wird im bequemen Reisebus in Sigma-
ringen um 11:30 Uhr bei der KVB Sigmaringen (Kreis-
verkehrsbetrieb) und um 11:55 Uhr in Meßkirch, Hal-
testellen Bahnhofstraße und Adlerplatz. Die Mitglieder  
aus Stockach steigen um 12:25 Uhr in Stockach, 



Oberstadt, bei der Kuony-Apotheke und beim Hotel 
Paradies zu. Weitere Zustiege entlang der Strecke 
nach St.Gallen können nach den Wünschen der 
Theaterbesucher vereinbart werden. 
Die Volksbühne lädt Opern-, Operetten- und Musical-
freunde ein, Mitglied bei der Volksbühne zu werden. 
Ohne Stress und zu günstigen Konditionen wird allen 
Altersgruppen die Möglichkeit geboten, sechsmal je 
Spielzeit hochwertiges Musiktheater in einem moder-
nen Theater zu erleben. Nähere Auskunft erteilt der 
Leiter der Volksbühnengruppen Meßkirch/Sigma-
ringen und Stockach Karl-Hermann Brugger unter 
Telefon 07777/534 oder E-Mail 118983@nc-online.de. 
 
 

LANDSCHAFTSPARK JUNGE DONAU 
 

Landschaftspark feiert Donautalbahn-Jubiläum  
Dampfzugfahrt am 26. September 
Die Donautalbahn zwischen Tuttlingen und Inzigkofen 
wird in diesem Jahr 125 Jahre alt. Der Land-
schaftspark Junge Donau feiert das Jubiläum am 
Samstag, 26. September, mit einer Dampfzug-
Sonderfahrt von Donaueschingen nach Sigmaringen. 
Im Herbst 1890 wurde die letzte Lücke geschlossen: 
Nach zwei Jahren Bauzeit war die Eisenbahnstrecke 
zwischen Tuttlingen und Inzigkofen fertig – und mit ihr 
die durchgehende Verbindung in Richtung Sigmarin-
gen und Ulm. Vier Tunnels und zahlreiche Brücken 
mussten auf der 37 Kilometer langen Strecke gebaut 
werden, für das Projekt gaben vor allem militärische 
Gründe den Ausschlag – wenige Jahre nach dem 
deutsch-französischen Krieg sah das Deutsche Reich 
die Notwendigkeit, im Zweifelsfall Truppen schnell in 
Richtung Rhein zu transportieren… 
Gefeiert wird das Jubiläum im Herbst: Im Landratsamt 
Tuttlingen wird es ab November  eine Sonderausstel-
lung zum Thema geben, der Landschaftspark Junge 
Donau veröffentlicht eine Dokumentation und organi-
siert eine mobile Ausstellung in den Bahnhöfen, und 
bereits am Samstag, 26. September, kann man im 
Donautal historisches Eisenbahnflair genießen: Auf 
Einladung des Landschaftsparks fahren die Eisen-
bahnfreunde Zollernbahn (EFZ) mit einem Dampfzug 
die Strecke ab. Außerdem wird es an mehreren 
Bahnhöfen entlang der Strecke Aktionen und Veran-
staltungen geben. 
Die Fahrt startet um 9.20 Uhr in Rottweil, wo die 
Dampfzüge der EFZ stationiert sind und führt über 
Schwenningen und Villingen nach Donaueschingen, 
wo um 10.30 Uhr die eigentliche Jubiläumsfahrt be-
ginnt, die über Geisingen, Immendingen, Tuttlingen, 
Mühlheim, Fridingen und Beuron nach Sigmaringen 
führt, wo der Dampfzug um 13.28 Uhr eintrifft. Rück-
fahrt ist dann 14.40 Uhr,  Donaueschingen wird um 
16.29, Rottweil um 18.19 Uhr erreicht.  
Karten können demnächst über die EFZ gebucht wer-
den (www.efz-ev.de). Die Preise sind streckenabhän-
gig – die Fahrt von Donaueschingen nach Sigmarin-
gen kostet zum Beispiel für Erwachsene einfach 14,00 
€, hin- und zurück 26,00 €. Für Kinder und Gruppen 
gibt es jeweils ermäßigte Preise. 

 
 
 
 
 
 

Obstverkauf 
 
Sie wollen frisches Obst? Direkt vom Erzeuger? 
 
Bei uns bekommen Sie frisches Obst! 
Welches umweltschonend und nach den Richtlinien 
des Herkunfts- und Qualitätszeichen Baden-Württem-
berg produziert und kontrolliert ist.  
 
Wir bringen Ihnen direkt aus unseren Obstgärten bei 
Tettnang frisches Obst der Saison….  
 
 
- Neue knackige süße bis säuerliche Äpfel 
- Pfirsiche 
- Nektarinen 
- Zwetschgen 
- Apfelsaft aus eigenen Äpfeln 
- Edelbrände und Liköre 
 
 

Alles aus eigenem Anbau !!! 
 
Wann:  Freitag 28.8.2015 
     14.00 – 16.00 Uhr 
 
Wo:     bei Familie Hafner 
     Am Hasenbühl 6 
     Kreenheinstetten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Herzlichen Dank  
 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anläss-
lich meines 80. Geburtstages möchte ich mich bei 
allen bedanken. 
 

                                          Alfons Sohmer 
 

 
 
 

Suche auf dem Land älteres Haus,  
möbliert und mit sämtlichem Inventar, mit Garten zu 
kaufen. Holzheizung kein Hindernis.  
 

Tel. 0172-6473654 
 

 
 
 

Haus sucht Handwerker 
EFH Hausteil in Leibertingen 255 m² Grundstück  
100 ² Wohnfl., 6 Zimmer  (niedrige Stockhöhe) 
Zentr. Heizung B-338,5 kWh m²aÖl, BJ 1882,  
45 000 € 
Immobilien Reisky sen. Info @immobilienperle.de 
www.immobilienperle.de Tel. 07552 9357283 
 

 
 

 

Großer Geflügelverkauf 
am Dienstag, 08.09.2015 

und am Dienstag, 06.10.2015 
(vorletzter Termin) 

 
 um 15.00 Uhr  in Thalheim an der Kirche 
 um 15.10 Uhr  in Altheim am Bürgerhaus 
 um 16.15 Uhr  in Leibertingen am Dorfplatz 
 um 16.30 Uhr  in Kreenheinstetten am alten  
                             Rathaus 
 
 

 Geflügelhof J. Schulte 
 

            Tel. 05244 / 89 14,  
           Fax: 05244 / 77 247 
 
 
 
 
 

 
 

 


